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Die Kommission bat alle Mitgliedsländer, das Liaison Committee mit den 
entsprechenden statistischen und biologischen Angaben zu versorgen. 
Zum neuen Präsidenten wurde Herr D.Olafsson (Island) gewählt. Herr I.Rouge 
(Frankreich) und Herr A.S. Gaidukov (USSR)' wurden Vizepräsidenten. 
Die nächste Tagung wird auf Einladung der französischen Regierung am 9.Mai ' 
1967 in Paris beginnen. 
, 
K. Schubert 
Institut für Seefischerei 
Ramburg 
2. KÜSTENFISCHEREI 
Rückmeldung von markierten Jungplattfischen 
In den Informationen, 13.Jg., Nr. 1, S.27,1966, war berichtet worden, daß 
das Institut für Küsten- und Binnenfischerei im Herbst letzten Jahres ein 
umfangreiches Markierungsprogramm an jugendlichen Plattfischen aller Arten 
aufgenommen hat, um deren ·Wanderungen, Wachstum und in Verbindung mit an-
deren Untersuchungen deren Bestandsgröße zu erforschen. Insgesamt wurden 
im letzten Jahr 8 200 jugendliche Schollen und 1 100 Jugendliche Scharben 
markiert. Weitere Markierungen werden zur Zeit vorgenommen. Sie erfolgen mit 
Hilfe rot-weißer, aus Plastiktuch hergestellter Fähnchen, die nummeriert sind. 
Bisher sind etwa 150 markierte Tiere wiedergefangen und rückgemeldet worden. 
Es zeigte sich, daß die verwendete Markierungsmethode von diesen Tieren gut 
vertragen wurde und daß einige der markierten Plattfische ein erhebliches 
Wachstum in der Zeit zwischen dem Aussetzen und dem Wiederfang aufzuweisen 
haben. Auffall'end ist jedoch, daß nur ein Ideiner Teil der Fischereiflotte 
markierte Tiere zurückmeldete. So wurden 1966 in Cuxhaven von 6 Fischern 70 
markierte Tiere abgeliefert; zwei von ihnen meldeten je 20 Tiere zurück, 
zwei 11 bzw. 12 Tiere. Der größte Teil der Cuxhavener Fischer meldete jedoch 
nicht ein einziges markiertes Tier zurück, obgleich auch sie markierte Tiere 
gefangen haben müßten, da sie dieselben Fangplätze wie ihre Kollegen benut-
zen. An anderen Fischerorten liegen die Verhältnisse ähnlich. 
Aus diesem Grunde wird nochmals dringend um aktive Mitarbeit aller Fischer 
bei diesen gewiß kostspieligen Experimenten gebeten. Hängt doch der Erfolg 
dieser Untersuchungen weitgehend von der Mithilfe eines jeden einzelnen 
Fischers ab. Jede Rückmeldung von Wiede'rfängen wird mit DM 1,-- je unter-
maßigem Fisch und mit DM 6,-- je übermaßigem Fisch prämiert. Es wird darum 
gebeten, die r..Ückmeldungen an : .folgeitdeAnschriften vorzunehmen: Institut 
für Küsten- und Binnenfischerei, 2 Hamburg 50, Palmaille 9; Institut für 
Küsten- und Dinnenfischerei, Außenstelle, 219 Cuxhaven, Dei der Alten Liebe 1; 
an den zuständigen Fischmeister; an die -Fischergenossenschaften oder an die 
krabbenverarbeitenden Firmen. 
Erfahrungsgemäß ist die Chance des Auffindens von markierten Fischen beim 
Sieben der .Fänge auf den mechanischen Schüttelsieben am größten, so daß 
dieser Arbeitsprozeß besonders beobachtet werden sollte. 
Institut für Küsten- und Binnenfischerei 
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